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-Neu'esHeft der Grazer"Lichtungen" ab sofort erhältlich 

Literatur ,gegen die Verengung 
Wenn der neuerliche Corona-Lockdown unsere Welt pektiven" verantwortet (sie­

,wieder kleiner und enger macht"kann die Literatur ein he Seite 4~/41);. gibt es erst­
wichtiges 'Mittel sein, um die Gedanken dennoch groß mals GedIchte m deutscher 
und den Blick trotz allem weifzu halten. Die Grazer Li- ~pra~he zu lesen.' Neue Ly­
teraturzeitschrift Lichtungen" liefert dafür zahlreiche nk gIbt es auch yon Tho~as 

. . " . . Amann, SebastIan Schmidt 
Texte Im soebenneuerschIenen Heft Nummer 163. und Marco Hladic der in , 

Den "Aufstand der Litera- ' 
tur gegen die Verengung" er­
kennt die ORF-Literaturex­
pertin Kat ja Gasser im Werk 
des Slowenen Drago Jancar. 
Ihre im Zuge der Verleihung 
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des österreichischen Buch­
preises für europäische Lite": 
ratur gehaltene Laudatio ist 
in den neuen "Lichtungen" 
genauso zu finden wie des-
sen Dankesworte. ' 

Vor allem aber finden sich 
im Heft viele weitere Texte, 
die ihren Beitrag im Kampf 
gegen die Verengung leisten 
- auch wenn dieses Mal die 
literarische Reisefreude ein­
geschränkt ist: Der Schwer­
punkt zu· internationaler Li­
teratur, sonst ein fixer Be­
standteil der "Lichtungen", 
fiel Corona zum Opfer. 

Der Qualität der Beiträge 
hat dies jedoch kejnen Ab­
bruch getan: Von der aktuel­
len Grazer Stadtscheiberin 
J ana Radicevic etwa, die 
heute in der "Steirerkrone" 
auch die "Steirischen Fers-

einem seiner Gedichte einen 
Buchhändler zu' Wort kom­
men lässt: "die leute lesen 
wieder mehr vor allem / rat­
geber wie man der blöden j 
sterblichkeitentkommt" . 

Zudem erkundet etwa-Ju­
lia Fliesser' "Die Krone der 
Schöpfung", Clemens J. 
Setz sucht nach "Poesie an 
unvermuteten Stellen", und 
Christoph Szalay zappt sich 
literarisch durch die Netflix-

. Serie "Narcos". Im. Kunst­
teil bietet man einen detail­
lierten Blick auf Figuren aus, 

. Taraneh Khalegis Wandge­
mälde "Unendliches Rau­
schen", das in der Akademie 
Graz zu sehen war - Nava . 
Ebrahimi hat dazu einen 
Text geschrieben. eH 
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